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In der von der Gleichstellungsstelle/Frauenbüro der Landeshauptstadt Dresden finanzierten
Folgepublikation zu einer im Frühjahr 1993 gezeigten Ausstellung werden insgesamt 80 Frauen
vorgestellt, die in Dresden lebten "oder bald weiterzogen", was insbesondere auf die vorübergehend
während Sachsens großer Zeit in Dresden gastierenden Künstlerinnen zutrifft (daß auch die
venezianische Malerin Rosalba Carriera in Dresden weilte, gehört - zugegebenermaßen - zum
sächsischen Sagenschatz). Geordnet nach Epochen (aber auch Themen: ) reichen dieFrauen der Bühne
nicht gezeichneten Artikel von wenigen Zeilen bis zu zwei Seiten. Den nicht namentlich genannten
Autorinnen war offensichtlich völlig freie Hand gelassen, und entsprechend unterschiedlich, meist
dürftig und aus zweiter Hand  geschöpft sind denn auch die meisten Biographien. Die eingestreuten[1]
frauenthematischen Sachartikel (  etc.) erklären sich mit derHebammen, Mädchenbildung, Dirnen
anlaßgebenden Ausstellung. Zahlreiche Photos sind jeweils am Ende der historischen Abschnitte
zusammengestellt, wobei die von Frauen aus dem 20. Jahrhundert ebenso wie deren Biographien noch
zu den interessantesten dieses Bändchens gehören, das man nicht an den strengen Maßstäben eines
biographischen Informationsmittels messen darf.

 

 

  Klaus Schreiber  

[1]

Die Quellen werden ohne genaue Fundstelle mit Hilfe eines Titelstichworts am Schluß der
Biographien angegeben und verweisen auf die knappen Literaturlisten am Ende jedes Abschnitts. (
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